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Stadt Ravensburg 

 

 

Satzung der Stadt Ravensburg über die förmliche Festlegung des 

Sanierungsgebiets "Altstadt und Erweiterung" 

vom  

 

Der Gemeinderat der Stadt Ravensburg hat aufgrund von § 142 und § 143 Baugesetzbuch 

(BauGB) in der derzeit gültigen Fassung und § 4 Abs. 1 Gemeindeordnung Baden Württem-

berg (GemO) in der derzeit gültigen Fassung in seiner Sitzung vom                         folgende 

Satzung beschlossen: 

 

§ 1 

Festlegung des Sanierungsgebietes 

 

In der Altstadt Ravensburg und in angrenzenden Bereichen zur Altstadt von Ravensburg 

werden Sanierungsmaßnahmen nach dem Baugesetzbuch durchgeführt. Das in § 2 be-

zeichnete Gebiet wird hiermit als Sanierungsgebiet „Altstadt und Erweiterung“ förmlich fest-

gelegt. 

 

§ 2 

Abgrenzung des Sanierungsgebietes 

 

Der räumliche Geltungsbereich des Sanierungsgebietes ergibt sich aus dem Lageplan der 

Stadt Ravensburg vom 13.11.2013, der als Anlage Teil der Satzung ist. 

 

Der Lageplan als Teil der Satzung ist beim Amt für Stadtsanierung und Projektsteuerung, 

Seestraße 32/1, 88214 Ravensburg zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während der 

Sprechzeiten niedergelegt. 

 

§ 3 

Verfahren 

Die Sanierungsmaßnahme wird nach dem vereinfachten Verfahren nach § 142 Abs. 4 Bau-

gesetzbuch durchgeführt. Insoweit finden die besonderen sanierungsrechtlichen Vorschrif-

ten der § 152 bis 156a Baugesetzbuch keine Anwendung. 

 

§ 4 

Inkrafttreten 

Diese Satzung wird gemäß § 143 Baugesetzbuch mit ihrer Bekanntmachung rechtsverbind-

lich. 

 

 

Rechtshinweise 

Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 Baugesetzbuch 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 Baugesetzbuch beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und 

2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch beachtliche Mängel des Abwägungsvor-

ganges sowie 

3. nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden Württemberg (GemO) etwaige Ver-

letzung von Verfahrens- und Formvorschriften oder von aufgrund der GemO erlas-



senen Vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung, wenn sie nicht innerhalb 

eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Ravens-

burg geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 

soll, ist darzulegen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

 

 

 

Ausgefertigt 

 

 

Ravensburg, den  __ . __  2013 

 

 

Dr. Daniel Rapp 

Oberbürgermeister 

 


